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Es ist kompliziert: Hermia liebt Lysander – und umgekehrt. Schön. 
Demetrius liebt Hermia – einseitig. Weniger schön. Helena hat er 
geliebt, aber das ist vorbei – wenn es nach ihm geht. Gut. Helena will 
nicht, dass es nach ihm geht, und liebt Demetrius wie gehabt. Gar nicht 
gut.  Zumindest bis – Liebestrank sei Dank – Lysander und Demetrius 
auf Helena stehen und Hermia plötzlich ganz ohne Liebhaber dasteht. Ob 
Hippolyta Theseus liebt, ist nicht sicher, dass Oberon und Titania gerade 
in einer Beziehungskrise stecken, hingegen auch für Nicht-Paartherapeuten 
offensichtlich. Zettel & Co. sind verliebt in das Theater – mit Gegenliebe ist 
nicht unbedingt zu rechnen. Und Puck? Liebt Spaß und Chaos und lässt dieser Liebe 
beliebig freien Lauf. So schön, so Shakespeare – so gut, so „Sommernachtstraum“. 

420 Jahre nach der Uraufführung des „Midsummer Night’s Dream“ und fünf Jahrzehnte nach dem „Summer of 
Love“ huldigt die Handelsakademie und Handelsschule Tulln mit „1SOMMERN8STRAUM“, dem Flower-Power-
Shakespeare-Schoolical von Christoph Helfer, nicht nur dem großen Dichter, sondern auch dem Geist und Ton der 
„Swinging Sixties“.

Band, Chor und die Schauspiel AG know/business präsentieren die Beziehungschaoskomödie des alten 
Engländers, wie man sie zwischen Woodstock und Wienerwald noch nicht zu hören und zu sehen bekommen 
hat: frisch getextet, frech verändert, flott vertont, mit der verdienten respektvollen Respektlosigkeit und getreu 
dem Motto: Love, Peace & Schoolical!

Nähere Informationen:
HAK/HAS, Donaulände 64, 3430 Tulln an der Donau

Tel.: 02272 690 770, www.haktulln.ac.at
Parkmöglichkeiten:

Tiefgarage am Hauptplatz, Parkgarage Albrechtsgasse 1-7

Seien Sie Gast bei der Athener Herzogshochzeit, 
streifen Sie mit jungen Paaren durch den Wald, 
drehen Sie sich im Takt des Elfenreigens, tauchen 
Sie ein in eine Sommernacht, von der Sie nicht 
zu träumen gewagt hätten – und die dennoch 
großteils jugendfrei ist.

If we offend, it is with our good will.
That you should think, we come not to offend,
But with good will. To show our simple skill,

That is the true beginning of our end. 

(A Midsummer Night’s Dream, 
 Act V, Scene I)


